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3. Sitzung des Ausschusses für Bauen und Liegenschaften am 07.11.2017 

                                                                                                             Sachstandsbericht 

                                                                                                                     Sanierung und Ausbau von Kreisstraßen und Radwegen 

                                     in den Jahren 2017 und 2018
Kreisstraße Maßnahme Kosten € Ausbau Sanierung Bemerkungen

2017

21 OD Wahle (Teilstrecke) 70.000 X in Bauvorbereitung

23 OD Münstedt Süd 115.000 X fertiggestellt

26 OD Oberg 1.950.000 X in Bauvorbereitung

58 Wedtlenstedt - Kreisgrenze (Lamme) 125.000 X fertiggestellt

65 Harvesse - K 69 (Wense) 290.000 X zurzeit im Bau

69 OD Rüper 950.000 X fertiggestellt

71 Woltorf - Sierße 1.375.000 X fertiggestellt

2018

6 OD Eddesse 460.000 X Ausschreibung 2017 ohne Bieter

29 OD Adenstedt Ring Nord 190.000 X

30 OD Adenstedt 285.000 X

34/35 Stedum - Bierbergen 2.400.000 X in Bauvorbereitung

41 Radweg Hohenhameln - Ohlum 260.000 X Enteignungsverfahren läuft

42 Radweg Rötzum - K 41 35.000 X Ausschreibung 2017 ohne Bieter

43 OD Eddesse 500.000 X Planfeststellung wird eingeleitet

45 OD Lengede West 390.000 X

58 Radweg Wedtlenstedt - Lamme 335.000 X im Planfeststellungsverfahren

62 Meerdorf - K 20 (mit Radweg) 2.500.000 X im Planfeststellungsverfahren

72 Radweg OD Groß Ilsede 35.000 X
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Vermerk 
 
Ergänzungen zum Sachstandsbericht des FD 25 im ABL vom 07.11.2017  

 
Die aufgeführten Kosten der Folienvorlage aus der ABL zum Sachstandsbericht des FD 25 
wurden noch einmal mit den Angaben aus dem bereits verabschiedeten 
5. Mehrjahresbauprogramm für Kreisstraßen einschließlich des dazugehörigen Sanierungs-
programmes und dem Haushalt 2017 sowie den Haushaltsansätzen 2018 abgeglichen. 
 
Die Darstellung umfasst alle Sanierungsmaßnahmen (siehe Spalte „Sanierung“) und investiven 
Baumaßnahmen (siehe Spalte „Ausbau“), die im Jahr 2017 durchgeführt wurden, aus diversen 
Gründen in das kommende Jahr 2018 verschoben werden mussten und ohnehin für das Jahr 
2018 vorgesehen sind (Stand der Baumaßnahmen). 
In der Spalte „Kosten“ sind je nach Stand der Baumaßnahme entweder tatsächliche Baukosten 
von bereits umgesetzten Baumaßnahmen oder voraussichtliche Kosten auf Basis der jeweiligen 
Kostenschätzung zur Ausschreibung oder die entsprechenden Haushaltsansätze 2018 (teilweise 
mit Übertragung von Haushaltsresten 2017) enthalten. Dadurch ist ein Vergleich bzw. ein 
Rückschluss mit den angegebenen Haushaltsansätzen für 2018 nur bedingt möglich. 
 
Konkret: 
Für den Radweg an der „K41 Hohenhameln – Ohlum“ sind Kosten von 260.000 € vorgesehen. 
Diese ergeben sich aus der Summe von 200.000 € aus dem Haushalt 2017, die beabsichtigt ist, 
als Haushaltsrest in das Jahr 2018 zu übernehmen, sowie dem Haushaltsansatz 2018 in Höhe 
von 60.000 €. 
Dies betrifft auch die Baumaßnahme der „K62 Meerdorf - K20“. Die Haushaltsmittel aus 2017 von 
800.000 € sollen ebenfalls übertragen werden. Mit dem Haushaltsansatz 2018 von 1.700.000 € 
belaufen sich somit die Kosten auf 2.500.000 €. 
 
Die Baumaßnahmen „K6 Ausbau der OD Eddesse“ und „K34/35 Ausbau der OD Bierbergen 
sowie der Strecke zwischen Bierbergen und Stedum“ waren bereits im Haushalt 2017 angesetzt. 
Durch Verzögerungen konnten die Baumaßnahmen 2017 nicht begonnen werden, so dass 
jeweils beabsichtigt ist, den Haushaltsansatz von 2017 in Höhe von 460.000 € bzw. 2.400.000 € 
als Haushaltsrest in das Haushaltsjahr 2018 zu übernehmen. 
 
Die beiden Baumaßnahmen „K43 Ausbau der OD Eddesse“ und „K58 Radwegbau zwischen 
Wedtlenstedt und Lamme“ sind Maßnahmen für 2018, entsprechende Haushaltsansätze sind 
vorgesehen. 
 
Die Sanierungsmaßnahmen „K30 OD Adenstedt“, „K45 OD Lengede West“ und die „K72 OD 
Groß Ilsede Radweg“ weichen infolge einer üblichen Preissteigerung geringfügig von den 
angesetzten Summen aus dem Sanierungsprogramm ab. Die Maßnahmen werden aus der 
Unterhaltung und Instandsetzung finanziert. Hierfür stehen entsprechende Haushaltsansätze 
innerhalb des Budgets zur Verfügung. 
 
Die in der Folie dargestellten Kosten sind somit mit den Haushaltsansätzen 2018 einschließlich 
der beabsichtigten Haushaltsrestübertragungen aus 2017 stimmig, nachvollziehbar und letztlich 
nicht zu ändern. 
  
Im Auftrage 
 
Sammel 
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